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Pausenordnung als Ergänzung zur Schulordnung 

 

I. Aufenthalts- und Durchgangsbereiche 
Aufenthaltsbereiche in den großen Pausen sind:  

• für die Jg. 5-6: die Schulhöfe um das Gebäude II und um den Neubau sowie der Bereich vor dem Pfauen-

gehege; 

• für die Jg. 7-10: die Schulhöfe um den Neubau sowie der Bereich vor dem Pfauengehege; 

• für die Jg. 11-13: die Schulhöfe um den Neubau sowie der Bereich vor dem Pfauengehege, das Oberstu-
fencluster sowie der Atriumsbereich im ersten Stock. 

Die Mensa, der Bereich um die Sporthalle im Neubau, die Toiletten und die Parkplätze sind keine Aufent-

haltsbereiche.  

Das Untergeschoss des Atriums im Neubau und der Flur vor der Mensa im Neubau sind Durchgangsberei-

che, die ausschließlich zum Durchqueren des Gebäudes, für den Toilettengang, den Einkauf am Kiosk oder (vor 

allem in der ersten großen Pause) für Anfragen ans Sekretariat oder am Lehrerzimmer freigegeben sind.  

Die Tische vor dem Kiosk sind ausschließlich für den Verzehr von Lebensmitteln zu nutzen.  

Die Benutzung der Kicker ist als Ausnahme von dieser Regelung erlaubt. Hier dürfen sich aber nicht mehr als 

acht Schülerinnen und Schüler gleichzeitig aufhalten. Es gilt die Regel „Wer zuerst kommt, mahlt1 zuerst“.  

Der Weg zwischen Gebäude II und dem Neubau („Hackschnitzelweg“) ist ein Durchgangsbereich und nur zu 

nutzen, um zwischen den beiden Gebäuden hin- und herzugehen. Dabei ist auf die Schülerinnen und Schüler der 

Sprachheilschule Rücksicht zu nehmen.  

 

II. Regenpause 

Im Falle einer Regenpause (doppelter Gong) dürfen sich Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 5-6 im 

Bereich der alten Mensa bzw. der Bühne im Gebäude II aufhalten.  

Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 7-10 dürfen sich im Untergeschoss des Atriums sowie im Flur vor 

der Mensa aufhalten.  

 

III. Rückkehr in den Unterricht 

Nach dem Vorgong machen sich alle Schülerinnen und Schüler unverzüglich auf den Weg in den Unterricht.  

 

IV. Mittagspause und Verlassen des Schulgeländes  

Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 5-6 halten sich in der Mittagspause nicht im Bereich des Neben-

gebäudes, sondern auf den Schulhöfen um den Neubau sowie im Bereich vor dem Pfauengehege bzw. zum 

Essen in der Mensa auf und kehren anschließend rechtzeitig zum Nebengebäude zurück. Sie dürfen das Schul-

gelände erst nach Schulschluss verlassen.  

Schülerinnen und Schüler ab Jahrgang 7 dürfen bei Unterrichtsende vor der 6. Stunde das Schulgelände 

bis zur nächsten Schulaktivität (AG, Theateraufführung, Fest o. ä.) verlassen, wenn die Eltern eine entspre-

chende Erlaubnis (siehe Downloadbereich auf der Homepage) erteilt haben.  

Schülerinnen und Schüler ab Jahrgang 9 dürfen das Schulgelände nach Unterrichtsende und in der Mit-

tagspause bis zur nächsten Schulaktivität (AG, Theateraufführung, Fest o. ä.) verlassen, wenn die Eltern eine 

entsprechende Erlaubnis (siehe Downloadbereich auf der Homepage) erteilt haben.  

Minderjährige Schülerinnen und Schüler ab Jahrgang 11 dürfen das Schulgelände in großen Pausen, in 

Freistunden und in der Mittagspause verlassen, wenn die Eltern eine entsprechende Erlaubnis (siehe Down-

loadbereich auf der Homepage) erteilt haben. 

 

Ich wünsche ALLEN schöne und erholsame Pausen! Nehmt bitte immer Rücksicht aufeinander!  

 

Stefan Lahme, 06.10.2025 

                                                 
1 Ja, „mahlt“ wird in diesem Fall mit „h“ geschrieben.  


